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t ö w e r l a n d   i m m e r  w i e d e r   m e i n e  i n s e l

freundschaft fürs leben

links
Hier findet ihr alle Infos über unser Töwerland:
juist.de und app.juist.de

Lasst euch inspirieren:
youtube.com/user/NordseeInselJuist

Direkt ein-
tauchen & juist erleben:

        Wi secht 
     Moin!

# ruhezeit
(ruhe buchstabiert man J-U-I-S-T ) 

ankommen. entschleunigen. zur ruhe kommen. 
das ist dein töwerland! spüre es mit jedem 

atemzug, mit jedem schritt barfuß durch den sand, 
mit jedem wellenschlag am weiten strand. sei ein 

teil der natur um dich herum und lass 
dich verzaubern. das ist deine freundschaft 

fürs leben. bist du bereit?

http://juist.de
https://www.youtube.com/user/NordseeInselJuist
https://www.juist.de/suchen-buchen/aktuelles-mit-webcam-wetter-gezeiten-badezeiten/juist-freundschaftsvideo/
http://juist.de
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        Wi secht 
     Moin!

ein besuch lohnt sich!
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Liebe Juist-Freunde,

nanu – da steckt ja ein kleines Urlaubsmagazin im großen! 
Was hat es damit auf sich?

Die Antwort ist ganz einfach: Eigentlich wollten wir Ihnen bereits letztes Jahr 
ein neues Urlaubmagazin über unser zauberhaftes Töwerland präsentieren. 
Doch Corona hat uns leider einen Strich durch die Rechnung gemacht und wir 
haben die Produktion zurückgestellt. Es erscheint uns sinnvoller, die noch vor-
handenen Ausgaben zu nutzen, vor allem aus nachhaltiger Sicht – schließlich 
sind wir „,KlimaInsel“ und versuchen immer, mit unseren Ressourcen sorgsam 
umzugehen. Und Sie sollen natürlich daran teilhaben. Denn es macht einfach 
Sinn, Vorhandenes zu nutzen und mit wenig (CO2) Aufwand zu ergänzen.

Das tun wir mit diesem neuen „,kleinen“ Urlaubsmagazin und brennen darauf, 
Ihnen auf 16 Seiten von den interessantesten Neuigkeiten auf unserer Insel zu 
erzählen: Die Renovierungen des Nationalpark-Hauses und des Inselmuseums 
sind im vollen Gange, unser Standesamt sorgt für Gänsehaut bei romantischen 
Trauungen am Strand und die Insel präsentiert sich in unserer „,Westsidestory“ 
von ihrer rauen und geheimnisvollen Seite. Und natürlich gibt es noch viel mehr 
zu erzählen!

Man hat den Eindruck, die Uhren gehen hier langsamer – und genau das ist der 
Trick vom Töwerland: Während Sie entschleunigen und die Insel tiefenent-
spannt für innere Ruhe sorgt, laufen unsere Aktivitäten auf Hochtouren, um 
Ihnen den erholsamsten Urlaub auf der schönsten Sandbank der Welt zu bieten!

Willkommen auf dem Töwerland!
Ihr Dr. Tjark Goerges
Bürgermeister & Kurdirektor

Alle Inhalte ohne Gewähr. Stand September 2021

http://www.facebook.com/InselJuist/
http://twitter.com/insel_juist?lang=de
http://www.instagram.com/juist.de/?hl=de


t ö w e r l a n d - h y m n e   i n s e l l i e b e   w a t t ‘ n  k o n z e r t

Töwerlandlied

links
Auf Juist ist immer was los:
juist.de/suchen-buchen/veranstaltungen/

 Töwerland:
  D u  h a s t  j a  n o c h  s e c h s  S c h w e s t e r n  un d  a l l e  w o h l b e k a n n t ,

 d o c h  k e i n e  i s t  n i c h t  a n n ä h e r n d  w i e  D u  a uc h  n o c h  s o  r a n k .

Vom  Ka l f a m e r  b i s  z u r  B i l l  z i e h t  s i c h  w e i ße r  S a n d s t r a n d  h i n ,

  un d  i c h  w e i ß  g e n a u ,  d a ß  i c h  a u f  m e i n e r  I n s e l  b i n .

Re f ra i n :  Tö w e r l a n d ,  Tö w e r l a n d ,  j a  s o  l i e b  i c h  D i c h ,

 un d  w e n n  i c h  e i n m a l  e h r l i c h  b i n ,  v e r z a u b e r t  h a s t  D u  m i c h .

Tö w e r l a n d ,  Tö w e r l a n d ,  n a c h  D i r  s t e h t  m e i n  S i n n ,

 f i n d  Ru h e  un d  Ge b o r g e n h e i t ,  w e n n  i c h  b e i  D i r  b i n .

Watt für eine Musik!
Von Albertus Akkermann und seiner Band „,Triangel“ stammt 
das Töwerland-Lied – DIE Juist-Hymne schlechthin! Alle 
Juist-Gäste und Insulaner*innen kennen und lieben das Lied, 
das einem Töwerland-Fan ganz tief ins Herz schaut. Doch 
wie kommt es, dass ausgerechnet ein Borkumer ein Liebes-
lied für eine andere Insel schreibt? Albertus Akkermann, 
auch bekannt für seine Wattführungen mit Akkordeon-
begleitung, die „,Watt’n Konzerte“, erzählt die spannende 
Geschichte dazu:

„,Beim Töwerland-Festival 2003 sangen wir unser Borkum- 
Lied. Die Veranstalter waren begeistert und fragten uns, 
ob wir nicht ebenfalls ein Lied über Juist schreiben könnten. 
Wir als Borkumer haben nun schon immer eine besonders 
enge, nachbarschaftliche Beziehung zu Juist gehabt und 
fahren oft und gerne dorthin. Juist ist einfach traum-
haft! Also habe ich meiner Kreativität und Liebe zu Juist 
freien Lauf gelassen und aus tiefstem Herzen meine Ver-
bundenheit zum Töwerland zu Papier gebracht. Da habe 
ich gar nicht lange nachgedacht, die Emotionen sprudel-
ten nur so aus mir heraus! Beim nächsten Festival, 2004, 
haben wir das Lied siebenmal hintereinander gespielt 
und die Leute sind ausgeflippt! Das war ein toller Erfolg! 
2005 ist es schließlich veröffentlich worden und seitdem 
eine echte Hymne und natürlich auch fester Bestandteil 
meiner Watt’n Konzerte. Denn das Töwerland-Lied wollen 
immer wieder alle gerne hören.“

4

infos zu albertus akkermann:

• Seit 33 Jahren Wattführer auf Borkum
• Hat bei 10.000 Wanderungen mehr als   
 300.000 Menschen das Watt gezeigt
• 800 Wattwanderungen mit Akkordeon
• Erzählt seine Geschichte im Buch „,Inselstolz“

Hörtipp:
, ,Laat Jo Neet UNNerkriegeN!“ 
Die neue CD von Albertus Akkermann

#inselmusik

https://www.juist.de/suchen-buchen/veranstaltungen/
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Einfach diesen QR-Code 

einscannen & das Töwerlandlied

hören!

http://youtu.be/bfUckZC-sWk


In  der 
ruhe 

liegt die kraft

p f e r d e i n s e l   k u t s c h f a h r t e n   t r a d i t i o n

Pferdeinsel

6
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„,Nenn mir ein typisches Juister Geräusch!“ Die Antwort fällt genauso leicht wie 
spontan: „,Hufgeklapper!“ Damit wirst du auf Juist wach und damit beendest du 
abends den Tag. Pferde sind die heimlichen Herrscher der Insel, denn ohne sie läuft 
hier – im wahrsten Sinne des Wortes – nichts! Hier haben nämlich die Pferde das Sagen 
und die Verkehrsmittel werden in echten PS bemessen (Meistens zwei!). Sie sind es 
auch, die den besonderen Zauber der Insel ausmachen. Urlauben auf Juist bedeutet 
einen Sprung in eine andere Welt machen, entschleunigen, zur Ruhe kommen. Ohne Autos, 
Abgase und Motorengeräusche, ohne Hektik und Lärm. Nur das Hufgeklapper schallt 
durch Juists Straßen und kündigt seine fleißigen Mitarbeiter an, die gerne auch mal 
die ein oder andere Streicheleinheit genießen.

,,Komm, wir fahren mit der Kutsche!“
Autos haben auf Juist nur die Ärzte, die Feuerwehr und der Rettungsdienst – 
wenn es mal wirklich schnell gehen muss. Des Weiteren gibt es am Flugplatz 
und am Hafen Fahrzeuge, die nur in diesem Gebiet eingesetzt werden dürfen. 
Alles andere erledigen die gutmütigen Vierbeiner. Vor die Kutsche gespannt, 
befördern sie geräuschvoll, aber absolut zuverlässig alles, was auf der Insel be-
wegt werden muss. Personen, Lebensmittel, Baumaterial, Möbel und auch der 
Müll werden langsam, aber sicher transportiert. Und beim Ausflug mit der Kutsche 
lässt sich das wundervolle Töwerland sowieso am besten erkunden. Das alles 
sorgt für die entspannte Atmosphäre, für die unsere Insel so bekannt ist. 

Traditionen pflegen
Pferde gehörten schon immer zu Juist und es ist eine alte Tradition, Pferde-
kutschen für die Versorgung auf der Insel zu nutzen. Bereits im 16. Jahrhundert 
wurden hier Pferde speziell für die Arbeit gezüchtet. Auch heute bestimmen die 
großen, kräftigen Arbeitspferde und unterschiedlichste Kutschen das Straßen-
bild. Aber man darf sich nicht täuschen lassen: So gemütlich es hier auch 
zugeht, alles hat seine (Straßenverkehrs-)Ordnung. Kutschen haben sich 
(ebenso wie Fahrradfahrer) an alle Verkehrsregeln zu halten und die Geschwin-
digkeit ist innerorts auf Schritt beschränkt. Sonst droht ein Knöllchen! Und 
auch die Hinterlassenschaften sind geregelt: Liegen Pferdeäppel vor einem 
Haus, muss der Hausbewohner sie beseitigen. Bei beidseitiger Bebauung wird 
die Straße „,geteilt“ und jeder muss vor seiner eigenen Haustür kehren. Gibt es 
keine Häuser, übernimmt die Gemeinde die Reinigung.  Am Strand oder außer-
orts darf dann aber das Tempo auch schon mal angezogen werden – nichts ist 
schöner, als sich in einer schmucken Kutsche im flotten Trab an der Wasser-
kante den Wind und die Gischt um die Nase wehen zu lassen! Auch wenn die 
ein oder andere Gespann-Tour heute durch ein Elektro-Lastenrad ersetzt wird, 
bleiben doch unsere Pferde als unschätzbares Kulturgut und heimliche Herr-
scher des Töwerlands unerreicht.

juist.de/vor-ort/autofreiheit/

eintauchen 
in eine 
atmosphäre 
mit pferde-
getrappel – 
leben & 
arbeiten auf 
juist.

p f e r d e i n s e l   k u t s c h f a h r t e n   t r a d i t i o n

 Einfach QR-Code 

          scannen  & eintauchen ins

     Pferdegetrappel...

https://www.juist.de/vor-ort/autofreiheit/
https://www.juist.de/vor-ort/autofreiheit/
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i n s e l l e b e n   u n e s c o - w e l t n a t u r e r b e  w a t t e n m e e r   e n t d e c k u n g s r e i s e

nationalpark-haus

„Unser neues 
Maskottchen, der 
niedlIche Sanderling, 
begleItet unSere 
gäste durch Die 
ausstellung.“

insel
geschichten 
–geschichten
insel
Wer etwas über Juist und seine Geschich-
te(n) erfahren will, ist im Nationalpark-
Haus und dem neuen Inselmuseum genau 
richtig. Große und kleine Besucher*innen 
lernen hier viel über die Insel, ihre Verän-
derung, ihre Bewohner*innen und natür-
lich über die Tier- und Pflanzenwelt des 
Wattenmeers. Gerade wird für frischen 
Wind in den Ausstellungen gesorgt, die 
Eröffnungen stehen für Frühjahr und 
Sommer 2022 an. Wir durften schon ein-
mal luschern* und verraten, worauf sich 
Töwerland-Besucher*innen freuen dürfen!
*friesisch für „spionieren“

Nationalpark-Haus

Im neuen Kleid
Wer das Nationalpark-Haus schon 
kennt, wird es im neuen Kleid kaum 

wiedererkennen: wunderschön reno-
viert, mit neuen Ausstellungsmodu-
len, zahlreichen multimedialen Ele-

menten und vielen Möglichkeiten zum 
Anfassen und Mitmachen. Der Sand-
boden weicht einem neuen Belag 
und ermöglicht nun einen barriere- 
freien Besuch.

,,Dynamik und Meeressäuger sind 
die beiden Themen, die unsere Be-
sucher und Besucherinnen durch das 
Haus begleiten“, sagt Jens Heyken, 
seit 1999 Leiter des Nationalpark- 
Hauses. „Wie verändern sich Juist, 
die Vogelinsel Memmert und die 
Kachelotplate durch die Naturge-
walten um uns herum, welche Tier- 
arten finden sich hier und was sind  ihre 
Besonderheiten? Um diese Fragen 
geht es auf unseren 300 Quadrat- 
metern Ausstellungsfläche.“ 

Neben einem bunten Strauß digitaler 
Lösungen wie Bildschirmpräsenta- 
tionen, einem Multitouch-Tisch, 
interaktiven Karten, Büchern und 
Stellwänden machen auch Schub-
laden, Klappen zum Öffnen sowie 
Experimentierstationen zur Kraft 
von Wind und Wasser und vieles mehr 
Lust aufs Mitmachen und Entdecken.

Ein Meerwasserbecken mit Nord-
seebewohnern lässt in den Sommer-
monaten Groß und Klein staunen – 
im Winter kommen Krabbe und Co 
dann wieder raus ins Watt. Das be-
kannte Programm mit Wattwande-
rungen, Ausflügen nach Memmert, 
Vorträgen und Kindertheater wird 
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i n s e l l e b e n   u n e s c o - w e l t n a t u r e r b e  w a t t e n m e e r   e n t d e c k u n g s r e i s e

Das Inselmuseum präsentiert sich mit einem neuen 
Konzept, vielen anschaulichen Beiträgen und der 
Möglichkeit, bei Interesse in jedes Themengebiet 
noch weiter in die Tiefe gehen zu können. 

Sabine Weers: „Wir zeigen die bisherigen 
Exponate in einem neuen Kontext. 
Dazu gibt es spannende Hörgeschichten 
und Filme, Medienstationen laden zum 
Mitmachen ein.“ 

Jährliche Sonderthemen, Kinderprogramme, 
unterhaltsame Vorträge und vieles mehr 
erwarten junge und alte Museumsfans in den 
neu gestalteten, barrierefreien Räumen. 
Es gibt viel zu entdecken!

inselmuseum-juist.de

unser neues konzept
einfach sehenswert

10.000 
b e s u c her j ä hrl ic h

juist.de/vor-ort/weltnaturerbe-wattenmeer/mitten-im-weltnaturerbe-
wattenmeer-nationalpark-wattenmeer/

nationalparkhaus-wattenmeer.de/juist

inselmuseumalso noch spannender als bisher. Und 
natürlich darf auch Waltraud nicht 
fehlen: Das (berühmte) Zwergwal-
skelett befindet sich nach dem Um-
bau in einem Glaskasten vor dem Ge-
bäude und macht schon von Weitem 
neugierig auf die Ausstellung.

Jens Heyken: ,,Für alle, die das National- 
park-Haus schon kennen, schaffen 
wir viele neue optische Eindrücke. 
Wer zum ersten Mal zu uns kommt, 
den nehmen wir mit auf eine wunder-
bare Entdeckungsreise in eine Welt, 
die oft im Verborgenen bleibt.“

Inselmuseum
Freuen Sie sich auf 
das neue Inselmuseum – 
erstaunlich, was Sie hier 
alles erfahren können!

W ie lebt es sich auf einer Insel wie 
Juist?
Wie haben sich die Insel und 

das Leben der Menschen im Laufe 
der Jahrhunderte verändert? Wie 
„,funktioniert“ Juist? Das werden die 
Insulaner*innen oft von den Gästen 
gefragt. „Die Antworten darauf gibt 
es im Inselmuseum“, sagt Museums-
leiterin Sabine Weers. „Wir zeigen 
den Inselalltag und erzählen die 
 spannendsten Geschichten dazu.“

Wie bei einer Zeitreise kann man in 
die Geschichte der Insel eintauchen 
und erfahren, wie das Inselmuseum 
entstanden ist, welche Rolle Strand-
gut für die Insulaner*innen spielte 
oder wie es sich in einer Friesenstube 
lebte. Aber auch Themen wie Versor-
gung der Insel, Seefahrt und Seenot-
rettung, Geschichte der Inselbahn 
und Juists Entwicklung zum Seebad 
werden dargestellt.

gr ünd ung de s k ü s ten-
mu s e um s jui s t in den 
r ä umen der b er ühm t en 
, , s c hul e a m meer“

1934

„

500qm 
a u s s t el l ung s f l ä c he

Buchtipp!

, ,Die SchULe am meer“ 
Autorin: Sandra Lüpkes

#inselgeschichten

http://inselmuseum-juist.de
https://www.juist.de/vor-ort/weltnaturerbe-wattenmeer/mitten-im-weltnaturerbe-wattenmeer-nationalpark-wattenmeer/
https://www.juist.de/vor-ort/weltnaturerbe-wattenmeer/mitten-im-weltnaturerbe-wattenmeer-nationalpark-wattenmeer/
http://www.facebook.com/InselJuist/
http://twitter.com/insel_juist?lang=de
http://www.instagram.com/juist.de/?hl=de


juist.de/juist/romantik-paare/
heiraten-auf-juist/

zahlen & fakten
vom  standesbeamten
Ingo steinkrauß
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200.
strandhochzeit 
auf juist unter 
freiem himmel
im Oktober 2021

Ende Mai 2020 fand die erste
offizielle standesamtliche
strandhochzeit
unter freiem himmel
in der Abendsonne statt.A
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Grundvoraussetzung für ein gutes Gelingen:
untergehende abendsonne
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Mai bis September 
2021

# Standesamt Juist
Friesenstraße 18; 26571 Juist
standesamt@juist.de
Telefon: 04935 809321

h e r z k l o p f e n   r o m a n t i k  p u r   m e e r e s l i e b e

sonnen
untergangs

hochzeit
n e u
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bequem einscannen
für weitere Infos zum 
Heiraten auf Juist

https://www.juist.de/juist/romantik-paare/heiraten-auf-juist/
mailto:standesamt%40juist.de?subject=
https://www.juist.de/juist/romantik-paare/heiraten-auf-juist/
https://www.juist.de/juist/romantik-paare/heiraten-auf-juist/


juist
married 

eine strandliebe für 
immer & ewig

h e r z k l o p f e n   r o m a n t i k  p u r   m e e r e s l i e b e

Hochzeit auf dem Töwerland

ein traum wird wahr: mach den schönsten augenblick deines lebens zu einem unvergesslichen moment! 
spür den sand unter den füssen und den wind in deinen haaren, wenn du der liebe deines lebens das ja-wort 

am strand der schönsten sandbank der welt gibst.

Und wenn du meinst, dass das dein Gänsehaut- 
moment ist, dann hat Juist noch mehr für dich, denn 

hier kannst du dich sogar in der untergehenden Abend-
sonne offiziell trauen lassen. Das gibt es nur hier und ist 
weltweit einzigartig!

Standesbeamter Ingo Steinkrauß ist, neben dem Braut-
paar, die wichtigste Person für diese zauberhafte Ze-
remonie. Bereits fünf offizielle Strandhochzeiten hat 
er auf Juist in der untergehenden Abendsonne unter 
freiem Himmel vollzogen. „„Das ist etwas ganz Beson-
deres“, schwärmt Ingo Steinkrauß. „,Das Wetter an dem 
Tag muss entsprechend gut sein, und die Hochzeits-
gesellschaft sowie alle Beteiligten müssen ein recht 
hohes Maß an zeitlicher Flexibilität und Geduld mitbrin-
gen, um den richtigen Moment zu treffen. Doch wenn 
alles passt, ist der atemberaubende Augenblick von 

unendlicher Schönheit.“ Tatsächlich ist Juist der ein-
zige Ort weltweit, an dem eine standesamtliche Trau-
ung in dieser offiziellen Form durchgeführt wird. Die 
Strandhochzeiten finden an einem kleineren Strand- 
abgang unterhalb des Schwimmbades statt, manch-
mal mit Laternen und umringt von Strandkörben, die im 
Halbrund zusammengestellt werden und für romantische 
Nähe sorgen.

Neben einigen formellen Vorgaben müssen die Wetter-
verhältnisse günstig sein, damit eine würdige Hoch-
zeitszeremonie stattfinden kann. Regen und Starkwind 
dürfen nicht auf der Gästeliste stehen! Aber auch wenn 
das Wetter nicht mitspielt, ist das Ja-Wort im Trausaal 
des Standesamtes im Alten Warmbad Romantik pur und 
sorgt für echte Gänsehaut und Freudentränen – nicht 
nur beim Brautpaar!

 f r e u n d s c h a f t  f ü r s  l e b e n  .  jui s t.de

Fre
un

dschaft & Liebe fürs Leben  

s o n n e n u n t e r g a n g s -

h o c h z e i t

https://www.juist.de/juist/romantik-paare/heiraten-auf-juist/
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West- 
side-
Story
wildes & zauberhaftes
juist

westsidestory
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Ik bün Juist: Ik bün Juist: 
Interview mi t Sven Ahrends, Interview mi t Sven Ahrends, 

Besi tzer der Domäne BillBesi tzer der Domäne Bill

h a m m e r s e e   w ä l d c h e n   b i l l r i f f

• In den 1920er Jahren 

 durch Otto Leege angelegt

• Windharte Bäume wie   

 Schwarzerlen und 

 Karpatenbirken

2wä l d c h e n

1h a m m e r se e • 160 000 m2 groß | 1,2 km lang | bis zu 130 m breit | 1m tief

• Rundweg 3,5 km

• Westende der Insel
• Wattenmeer trifft auf Nordsee 3b i l l r i f f

https://youtu.be/Cqu9wvL8agg


Hammersee Wäldchen Billriff

31 2
Der verzaubernde Westen
Heute schnüren wir die Stiefel und wollen wandernd den 
Westen erkunden. Unser Ziel ist das Billriff, am Hammersee 
und dem Wäldchen entlang bis zum Westende der Insel. 
Dort wartet eine kulinarische Belohnung auf uns – leckerer 
Rosinenstuten und „,een Kopje Tee“ in der Domäne Bill –  
bevor wir uns wieder auf den Rückweg machen.

Vom Ortsteil Loog aus starten wir auf unsere rund 6 km lange 
Tour und gehen südlich am Hammersee entlang. Der See 
ist durch eine Sturmflut entstanden und der größte Süß-
wassersee der Nordseeinseln. Ursprünglich war diese Fläche 
eine gemeinschaftlich genutzte Weidefläche – ein „,Hamm-
rich“, der dem See den Namen verliehen hat. Nachdem Juist 
1651 durch die Petriflut in zwei Teile geteilt war, stellte man 
die Verbindungen im Lauf des letzten Jahrhunderts durch 
Sanddämme wieder her. Eine erneute Sturmflut im Jahr 
1932 durchbrach den nördlichen Deich, und das Wasser floss 
nicht mehr ab. Der Salzgehalt nahm im Laufe der Jahre ab – 
unser Hammersee war geboren. Er ist nur an wenigen Stellen 
zugänglich und dicht bewachsen. Auf der „,Aussichtsdüne 
Hammersee“ haben wir einen grandiosen Rundum-Blick 
und machen ein paar tolle Fotos. Wir genießen die Ruhe und 
die Naturgeräusche um uns herum. Es ist so schön hier! 
Schweren Herzens reißen wir uns los und wandern weiter 
Richtung Bill.

Jetzt wandeln wir auf einem sich schlängelnden Pfad, der 
uns durch das berühmte „,Wäldchen“ führt. Ein nahezu 
mystischer Ort mit knorrigen, durch die Naturgewalten ge- 
formten Bäumen. Sie erreichen keine große Höhe, dafür sorgt 
der Wind, und so wachsen sie verwunschen in die Breite. Es 
wird ganz still um uns herum, alles wirkt wie in einem Zauber- 
wald. Plötzlich springt ein Reh vor uns über den Weg und 
verschwindet wieder, als ob es nie dagewesen wäre! Unsere 
Herzen schlagen vor Schreck bis zum Hals und wir müssen 
laut lachen! Schließlich ist es hier nicht allein, bereits seit 
über 50 Jahren ist das Wild hier zu Hause. Wir hören noch ein 
letztes Knacken aus dem Wald und setzen unseren Weg fort, 
das Billriff ist nicht mehr weit.

In der Ferne sehen wir schon die ,„Domäne Bill“, doch erst 
wandern wir weiter auf das Westende der Insel zu – die 
Naturgewalten sollen hier atemberaubend sein!

Endlich ist es soweit, wir haben die große „,Sandwüste“ 
erreicht. Es ist gerade Niedrigwasser und so können wir die 
„,Pobacke“, was „,Bille“ im Friesischen bedeutet, in ihrer ganzen 
Schönheit sehen! An der Nordseite der Wasserkante darf 
man weiterlaufen, der Rest ist aus Naturschutzgründen ge-
sperrt. Wir genießen den Wind, staunen über die Wellen und 
halten nach Seehunden Ausschau. Leider haben wir heute 
kein Glück, aber das macht nichts, hier zu sein ist schon 
Belohnung genug. Und schließlich wartet noch eine auf uns –  
vor unserem geistigen Auge sehen wir schon den Rosinen-
stuten mit einem ordentlichen Stück Butter und gutem, 
heißen Ostfriesentee! Unsere Schritte werden schneller und 
wir sagen „,Tschüß Bille, bis ünner mol!“

links
Touren mit dem Nationalpark-Haus unter
nationalparkhaus-wattenmeer.de/juist

Spaziergänge mit Elementarwesen
aus-liebe-zur-natur.de

 f r e u n d s c h a f t  f ü r s  l e b e n  .  jui s t.de

http://www.facebook.com/InselJuist/
http://twitter.com/insel_juist?lang=de
http://www.instagram.com/juist.de/?hl=de
https://www.nationalparkhaus-wattenmeer.de/juist
http://www.aus-liebe-zur-natur.de/
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17. juister
krimi-
festival
30.9. – 2.10.
2022

>>tatort
töwer-
land<<

E igentlich ist es ruhig auf Juist. Die perfekte 
Idylle für eine beschauliche Auszeit. Doch der 
Schein trügt! Gerade hier tobt das Verbre-

chen, Mord und Totschlag herrschen vor und sorgen 
für verängstigte Insulaner*innen und Gäste sowie auf-
gebrachte Polizisten*innen. Zumindest in den zahl- 
reichen atemberaubenden Krimis, die den Leser*innen 
das Blut in den Adern gefrieren lässt, denn die Leiche 
im Buch liegt genau da, wo man gestern noch mit den 
Kindern eine Sandburg gebaut hat. Da kommt Thomas 
Koch ins Spiel, bei dem sich fast alles um literarische 
Verbrechen mit Festivals, Stipendien und Lesungen 
dreht, denn das Töwerland spielt in der (Krimi-) Literatur 
eine ganz besondere Rolle, um die sich der Juister Buch-
händler besonders verdient gemacht hat.

Herr Koch, warum wird auf Juist so viel gemordet?
Thomas Koch: (lacht) Das kann ich eigentlich gar nicht 
so genau sagen. Der Juist-Krimi ist sehr beliebt bei den 
Leser*innen, vor allem bei unseren Gästen. Das ist der Reiz, 
eine Geschichte zu lesen, deren Handlungsorte bekannt und 

vertraut sind. Die Insel hat 
ja schon immer einen beson-
deren Reiz gehabt. Es ist wie in 
einer Story von Agatha Christie, in 
der etwas in einem geschlossenen Umfeld, zum Beispiel 
einem Schloss oder Hotel, passiert. Genauso ist es auf 
unserer Insel, auch hier sind wir ja quasi „„eingeschlossen“. 
Alle Figuren bleiben an Ort und Stelle, auch der Mörder  
oder die Mörderin kann nicht weg.

Der Krimi ist doch sicherlich eine beliebte Urlaubslektüre?
TK: Ja, das stimmt. Es gibt viele Krimis, die auf Juist 
handeln. Und der Krimi hat auf unserer schönen Insel auch 
einen ganz besonderen Stellenwert. Aber Juist ist ja nicht 
nur für Krimi-Literatur bekannt, sondern auch für Romane, 
die hier spielen. Es gab früher vor allem Sachbücher, zum 
Beispiel von Otto Leege, dessen Nachlass uns viel auf der 
Insel begegnet. Das hat sich im Laufe der Jahre dann ge-
ändert. Begonnen hat alles mit dem Buch „,Das Rätsel der 
Sandbank“ von Erskine Childers, der hier im Wattenmeer 
segelte. Danach folgten viele interessante Romane. Und 
oft werden wir auch gefragt, ob es die Personen oder 
Orte tatsächlich gibt. Aber es ist natürlich alles frei er-
funden!

14

10.6.2022 – lesung 
                     anne prettin

Tatort Töwerland

Der ju iSter  kr im i  i sT  Sehr 
 bel i ebt be i  den Leser innen & Lesern !
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Wie wurde Juist zur Krimi-Insel?
TK: Die Meilensteine für die Juister Krimis wurden vor 
allem von Sandra Lüpkes und Jan Zweyer gesetzt. Zusam-
men mit Thomas Vodde von der Kurverwaltung haben wir 
schließlich 2004 das Krimi-Stipendium „,Tatort Töwer-
land“ nach dem gleichnamigen Roman von Jan Zweyer 
ins Leben gerufen. Hier werden vier junge Nachwuchs- 
autoren*innen nach Juist eingeladen, um in Ruhe und 
inspirierender Umgebung zu schreiben. Mittlerweile er-
halten wir bis zu 70 Bewerbungen von Autoren*innen, 
die teilnehmen möchten. Juister Sponsoren*innen unter- 
stützen dieses Stipendium und stellen zum Beispiel Unter-
künfte zur Verfügung. 

Dann ging es mit einem Festival weiter.…
TK: Genau! Nach dem ersten Jahr des Krimi-Stipendiums 
fragten wir uns, was wir noch mehr machen könnten – die 
Idee des Krimi-Festivals war geboren! Vier bis fünf Auto-
ren*innen aus der deutschsprachigen Krimiszene werden 
nun jedes Jahr zum ersten Wochenende im Oktober ein-
geladen, aus ihren Werken zu lesen. Zwischen 120 und 
150 Gäste sind dann dabei, die oft extra zu diesem Event 
anreisen. Das ist für uns ein toller Erfolg!

Für das Krimi-Engagement gab es auch eine besondere 
Auszeichnung?
TK: Stimmt. 2019 wurde mir vom „,Syndikat“, der Ver-
einigung deutschsprachiger Krimiautoren*innen, der 
Ehrenglauser für die Verdienste um den Kriminalroman 
verliehen, den ich stellvertretend für alle Sponsoren entge-
gengenommen habe. Der Preis ist nach Friedrich Glauser, 
dem ersten deutschsprachigen Krimiautor benannt und 
wird in verschiedenen Kategorien vergeben. Das ist eine 
ganz besondere Würdigung unseres Engagements hier auf 
Juist, die uns alle sehr mit Stolz erfüllt.

Sie sind aber nicht nur Buchhändler, sondern auch Vor-
sitzender des Heimatvereins. Was machen Sie da so?
TK: Der Heimatverein auf Juist ist die Dachorganisation 
für viele einzelne Gruppen – wie Museumsverein, Kunst 
auf Juist, Nikolaus- und Maibaumfeier oder das Archiv – 
die formell zentral organisiert werden. Darum kümmere 
ich mich, bin auch selber aktiv in der Theater- und der 
Trachtengruppe. Hier machen wir mehrmals im Jahr Auf-
führungen und sind natürlich aktiv bei Festivitäten, um 
unsere schöne Juister Tradition zu wahren und vor allem 
unseren Gästen zu zeigen. Wenn sie sich denn mal von ihrer 
spannenden Urlaubslektüre losreißen können! (lacht)

Krimiinsel

Eure Eintrittskarte 
zum Krimifestival:

teile deine krimi – momente  unter
#juisterkrimifestival

www.juist-buch.de/festivalprogramm.html
http://www.facebook.com/InselJuist/
http://twitter.com/insel_juist?lang=de
http://www.instagram.com/juist.de/?hl=de


Hier treffen zwei besondere Lieblinge aufeinander: Sanddorn und Käsekuchen! Frauke 
Rose, Juisterin und experimentierfreudige Backfee, beglückt uns mit einem genialen 
Rezept aus ihrem „,Inselbackbuch“, das dir ein Stückchen Juist nach Hause zaubert. 
Sooo lecker, dass du kaum deinen nächsten Besuch auf dem Töwerland erwarten kannst!

Sanddorn-Polenta-Käsekuchen

         Vorbereitung:
Backform fetten und mit ca. 35g Polenta einstreuen.
Ofen vorheizen.
Ober-/Unterhitze: etwa 180°C, Heißluft: etwa 160°C

        Rührteig:
Eier trennen, Eiweiß steif schlagen. Eigelb und Zucker mit 
dem Mixer (Rührbesen) schaumig rühren.
Sandornsaft, Frischkäse, Schmand, Quark und Polenta 
unterrühren. Zuletzt den Eischnee unterheben. Den Teig in 
die Form geben und ca. 65 Min. backen.

        Guss:
Speisestärke in den Sanddornsaft einrühren und 
aufkochen lassen. Den Guss über den ausgekühlten Kuchen 
geben.

1

2

3

Rührteig:
4  Eier
200g  Zucker
200ml  Sanddornsaft
500g  Frischkäse
400g  Schmand
500g  Magerquark
125g  Polenta (Maisgrieß)

Guss:
12g  Speisestärke
250ml  Sanddornsaft

juist.de/vor-ort
/essen-trinken-shoppen/

Weitere tolle Rezepte findet ihr 
unter insel-buch.de

Inselrezept

Heute ist  Sanddorn-Tag.
Einfach lecker!

www.insel-buch.de
https://www.juist.de/vor-ort/essen-trinken-shoppen/
http://juist.de

